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Verlag von

Wibelm Slaimiiiier in Wien «na r«i»rig
k . u . k . Hof- und Universitäts -Buchhändler.

ie Frau.
Lin gemeinverständliches Gesundheitsbuch.

von vl . mell , fiermann Paul!

-S - Mit 22 Abbildungen . -7k-
gr . tzo. i .̂g Zrilen.

In farbigen Umschlag broschier! 2 LL 40 I» — 2 FL . In schönen
Sriginallrinrnband gebunden z LL 6a lrz FL.

Der reiche Inhalt dieses Werkes umfasst
folgende Tapitel:

Einleitung . — Der weibliche Körper.
Die Periode . — Die Kleidung der
Frau . - Reform der Frauenkleidung.
Die Hygiene der Ehe . — Die Geburt.
Die Ernährung und Pflege des Säug¬
lings . — Das Wochenbett. — Der

Wechsel (das Klimakterium ) .
Das Luch ist ein Rathgeber für die Frau in
allen Lagen ihres specisisch weiblichen Berufes.
Der Verfasser geht von der Ansicht aus , dass
die denkende moderne Frau nicht allein ein
absolutes Recht, sondern sogar die strengste
Pflicht hat , sich mit der Naturgeschichte ihres
eigenen Körpers bekannt zu machen . Es werden
demgemäß nach einer kurzen, aber durchaus
klaren anatomischen Skizzierung des weiblichen
Körpers alle Phasen des specifisch weiblichen
Berufslebens in gemeinverständlicher weise mit
wissenschaftlicher Offenheit besprochen und durch
eine Anzahl gediegener Zeichnungen illustriert.
Die Ausstattung ist der Tendenz des Buches
entsprechend vornehm . Mit Recht darf das
Werk als eine wesentliche, echt wissenschaftliche
Bereicherung derpopulär -medicinischen Literatur
bezeichnetund jeder gebildeten Frau zur aufmerk¬
samen Lertüre wärmstens anempfohlen werden.

vurcv alle kucfidanaiungrn ru verlrden.



5 ,
Wilhelm Vvaumüller

ln (Vien lina reiprlg
k . und k . Hof - und Univerfikäks - Buchhändler.

krnäkrung una pflege
-des - -

o o ! dir rumkncle Oerrmitti» Ltbenziavre; ^
Aerhütmg seiner Hrkrankung.

Von

vr. Siegmuna causzig.
-Drittes und viertes Tausend.

12". VIII . 1S6 Seiten. In farbigen Umschlag broschiert.
Preis i IL — 8 « 1t

Lin Leitfaden irnd Rathgeber , wie er trefflicher und ein¬
gehender wohl kaum gedacht werden kann . Sowohl die gesammte
Fachpresse, als auch die hervorragenden Tagesblätter anerkannten
die große Bedeutung und die gediegene, auf wissenschaftlicher
Grundlage beruhende Behandlung des Stoffes , welche auf alle
Fragen in leichtverständlicher Form treffeuoe und genaue Aus¬
kunft gibt . Der außerordentlich billige Preis ermöglicht jeder
Familie die Anschaffung des vorzüglichen Büchleins , dessen In¬
halt aus folgenden Lapiteln zusammengesetzt ist:

Einleitung . — Kindersterblichkeit. — Nabel-
pflege . — Ernährung . — Natürliche Ernährung . —
Ernährung durch Muttermilch . — Ernährung durch
dir Amme . — Künstliche Ernährung . — Die ge¬
mischte Ernährung . — Entwöhnung . — Weitere
Ernährung bis zum Ende des zweiten Lebens¬
jahres . — Sonstige Gesundheitspflege des Kindes.
— Verhütung von Erkrankungen.
HS vurcv alle »uevvanaiungen ru verleben . AK



Mldelm vraumjiner
k . unü k . vof - uns

Verlag von:
In Wien «na Leiprig
Universitrits-Luchhänüler

ie behütet man

vierte,
unveränderte

A nflage.

Leben und üernnübeit
reiner Minder?

Broschiert: S LL z »I.
In elegantem Lrinwandband : 8 IL, S AL. za L»k.

^ von
vr. Ernst Lrücke

gr . 8°. VIII. 232 Seiten.

-̂ em als classisch anerkannten , in tausenden von Exemplaren verbreiteten
Werke des berühmten Physiologen Brücke brauchen wir wohl keine em¬

pfehlenden Worte mehr zu widmen , wer aber das Buch noch nicht kennen
sollte, dem sei dessen Lectüre wärmstens nahe gelegt , denn aus derselben ist
dauernder Gewinn für sich und die Seinen gewiss . Das umfassende wissen
des Verfassers ist in einem jeder Ziererei abholden , krystallklaren Stil von

monumentaler Einfachheit und Schönheit dargelegt.

Schulz der Schwimmkunst
— für Lehrer und Lernende . —

Leittsüen für Linrel- unü Massenunterricht . sowie ües Kunstschwimmens.
. verfasst von Ivh . Kimme!

c> o o
Mit 109 Figuren im Texte . — 12°. 10 Druckbogen. 2 LL 8a I» . — 2  AL . 4 «

ooo

chl̂ in Buch , welches nicht nur dem Anfänger in der Schwimmkunst gründliche
^ Anleitung und Belehrung , sondern auch dem schon geübten Schwimmer
Unterweisung zur größten Vervollkommnung im Kunstschwimmen bietet . Durch
die zahlreichen instructiven Abbildungen hat der Text eine gewiss sehr will¬
kommene Bereicherung erfahren.

vurch alte vuehhanüiungen
ru deriehen.

vurch alte vuchhanüiungen
ru deriehen.



« Alwelm vraumüller
in Wien unä Leiprig
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Zcvönbeit unü sedler a-,
m menzcvlicden gestalt.

29 Holzschnitten -

Hermann paar . ^ ^ !^ 0N ErNhl Bt .ÜcktL

der Aünste in Berlin.
Zweite , unveränderte Auflage. «> Mit dem Bildni; des Verfassers.

8". M Bogen. 6 LL A AL.
_geb . 8 LL — 6 AL. 5 « L»L. _

„ . . . . Lin hochverdienstliches, in seiner Art geradezu
klassisches Buch , welches allen Künstlern zum eingehenden
Studium dringend empfohlen werden muss . Wenn natur¬
gemäß in den berühmten ähnlichen Werken des polyklet,
des Leonardo , Dürer , G . Schadow und anderer die Auf¬
fassung des Künstlers überwog , so hier diejenige des
Anatomen . Dieser Gelehrte aber ist gesättigt mit kunst¬
geschichtlichenKenntnissen , besonders eigener Anschauung
von Originalen ; er besitzt den feinsten ästhetischen Takt
und erweist sich in seinen Urtheilen überall als sicher,
maßvoll und weitherzig zugleich . So bildet sein neuestes
Werk ein unentbehrliches Gegenstück zu den betreffenden
Arbeiten der Künstler . Brücke hat seine Schrift von fsf
Seiten so meisterhaft durchgeführt , dass man geradezu
blind jede beliebige Stelle herausgreifen kann , ohne jemals
eine Niete zu treffen . Ls ist geradezu ein Genuss , auf
solche Weise in eme streng wissenschaftliche Ästhetik des
menschlichen Körperbaues eingeführt zu werden . Lin Aus¬
zug aus diesem Buche lässt sich gar nicht geben ; gleich¬
wohl muss ich einige Bemerkungen des Verfassers heraus¬
greifen , um an diesen dem Leser wenigstens eine
Ahnung von der Gediegenheit des Ganzen zu geben."

Durch alle DucvvanlUungen ru verleben.
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